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Verordnung des Finanzministeriums und des Innenministeriums  
zur Änderung der Verordnung zur Durchführung des 

Finanzausgleichsgesetzes 

 

Vom 9. April 2024 

Aufgrund von § 7 Absatz 5, § 9 Nummer 1, § 10 Absatz 2 und § 39 Absatz 40 Satz 3 
des Finanzausgleichsgesetzes in der Fassung vom 1. Januar 2000 (GBl. S. 14), das 
zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 5. Dezember 2023 (GBl. S. 429, 430) 
geändert worden ist, wird verordnet: 

Artikel 1  

Die Verordnung des Finanzministeriums und des Innenministeriums zur 
Durchführung des Finanzausgleichsgesetzes vom 17. Mai 2022 (GBl. S. 283), die 
durch Verordnung vom 11. Mai 2023 (GBl. S. 188) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert: 

1. In § 1 werden die Angabe „2022“ durch die Angabe „2023“ und die Angabe  
„1 556“ durch die Angabe „1 542“ ersetzt. 

2. In § 2 werden die Angabe „2022“ durch die Angabe „2023“ und die Angabe 
„28,99“ durch die Angabe „28,40“ ersetzt. 

3. In § 3 werden die Angabe „2022“ durch die Angabe „2023“ und die Angabe „820“ 
durch die Angabe „805“ ersetzt. 
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Artikel 2  

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2024 in Kraft.  

Stuttgart, den 9. April 2024 

Finanzministerium 

Dr. Bayaz 

Innenministerium  

Strobl 
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